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In der Februar-Sitzung diskutierten

die Mitglieder des Neunkircher

Stadtrates über einen innerstädti-

schen Standort für den Bau einer

Neuen Kindertagesstätte. Außer-

dem wurde der Abschluss einer

Vereinbarung über die Günter-Rohr-

bach-Filmpreis-Stiftung auf den

Weg gebracht.

In der Innenstadt fehlen Krippen-

und KiTa-Plätze, da sind sich alle

Fraktionen einig. Bei vierjähriger

KiTa-Betreuung besteht ein Bedarf

von 1.679 Plätzen, was einem De-

fizit von insgesamt 459 Plätzen

(davon 292 im Stadtgebiet) ent-

spricht. Ob der von der Stadtverwal-

tung vorgeschlagene Ort für den

Neubau im Stadtpark tatsächlich

die beste Fläche ist, das wird noch-

mals im Planungsausschuss disku-

tiert. Eine Bürgerinitiative hatte sich

gegen den Bau auf der gegenüber

des Polizeipräsidiums gelegenen

Fläche ausgesprochen, u.a. mit

dem Argument, der Rosengarten

werde hierfür geopfert. Die Stadt-

verwaltung hatte die vier Alternativ-

Standorte (oberhalb der Verkehrs-

schule, Braschenplatz im Wagwie-

sental, Parkplatz Bürgermeister-

Ludwig-Straße und Parkplatz Lan-

genstrich/ Marienstraße)  geprüft

und kam zu dem Ergebnis, die Flä-

che an der Falkenstraße für den

Neubau am besten geeignet. Die

SPD sprach sich für den grund-

schulnahen Standort aus, die an-

deren Fraktionen waren mit der vor-

liegenden Abwägung nicht zufrie-

den, so dass das Projekt auf einen

späteren Zeitpunkt verschoben

wurde.

Auch mit dem Günter Rohrbach

Filmpreis, der jährlich Anfang No-

vember an herausragende Filme

zum Thema Arbeitswelt und Gesell-

schaft auszeichnet, beschäftigte

sich der Stadtrat. 2017 wurde die

Gün-ter-Rohrbach-Filmpreis-Stiftung

durch den Namensgeber Günter

Rohrbach und Oberbürgermeister

Jürgen Fried gegründet. Zustifter

sind die Firma Naturwaren Theiss

GmbH sowie die Sparkasse Neun-

kirchen.

Die Stiftung soll dazu beitragen,

den Filmpreis als dauerhaftes Ele-

ment des kulturellen Lebens in

Neunkirchen zu erhalten und auszu-

bauen. Der Stadtrat stimmte nun

mehrheitlich dem Kooperationsver-

trag zwischen der Günter-Rohrbach-

Filmpreis-Stiftung und der Kreis-

stadt Neunkirchen zu, der zunächst

bis 2022 die Durchführung des

Filmpreises sichert.

Um die Nahversorgung in Furpach

nach Aufgabe des dortigen Ein-

kaufsmarktes wieder zu verbessern,

schuf der Stadtrat die planungs-

rechtlichen Voraussetzungen zum

Bau eines Netto-Marktes zwischen

Limbacher Straße und Kohlhofweg.

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Margarete Litzenburger

Steinwaldstraße 74,

66538 Neunkirchen,

96. Geburtstag am 1. März

Frau Ruth Quint

Max-Planck-Straße 19,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 1. März

Frau Maria Schmitt

Kleiststraße 5,

66538 Neunkirchen,

95. Geburtstag am 1. März

Eheleute

Christel und Georg Geiß

In der Ohlenbach 11,

66540 Neunkirchen,

60. Hochzeitstag am 4. März

Standesamt
In der Zeit vom 14. bis 20. Feb-

ruar wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Sterbe-

fälle beurkundet. Die Genehmi-

gungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Sterbefälle

16.02. Fred Ludwig Gutmann,

Furpach, 79 J; 17.02. Mathilde

Katharina Lauterborn, Neunkir-

chen, 89 J; Rolf Staut, Neunkir-

chen, 69 J; 18.02. Karl Heinz

Bohr, Neunkirchen, 75 J

Kurz + Knapp
Rosenmontag

Am Rosenmontag, 4. März, ist das

Rathaus geschlossen. Unterstüt-

zungsunterschriften für Parteien zu

den Wahlen können jedoch von 8

bis 18 Uhr beim Wahlbüro (Ein-

gang zum Bürgerbüro) geleistet

werden.

Restmüllabfuhr

Am Montag, 4. März, fällt die Rest-

müllabfuhr aus. Ab diesem Tag ver-

schiebt sich die Abfuhr in dieser

Woche um jeweils einen Tag. Die

Abfuhrtage sind im Abfuhrkalender

zu finden. Die Bürger werden gebe-

ten, die Müllgefäße ab 6 Uhr zur

Abfuhr bereitzustellen.

Kompostieranlage

Der Kommunale Grünschnittan-

nahmeplatz bleibt aufgrund von As-

phaltierungsarbeiten in der Zeit

vom 18. bis 30. März  geschlossen.

Marktstandort

Wegen der großflächigen Bauarbei-

ten am Stummplatz verlegt die

Stadtverwaltung den Monatsmarkt

ab März in die Bahnhofstraße zwi-

schen Lübbener Platz und Welles-

weilerstraße. Der erste Markt in der

Bahnhofstraße findet am Montag,

11. März, statt.

Am Sonntag, 3. März, startet

um 15 Uhr wieder die Saison

der Führungen über den Neun-

kircher Hüttenweg. Bis Okto-

ber können Interessierte jeden

1. und 3. Sonntag im Monat an

den regelmäßigen Hüttenweg-

führungen teilnehmen. Treff-

punkt zu den rund 2,5-stündi-

gen Führungen ist immer um

15 Uhr auf dem Vorplatz der

Stummschen Reithalle. Eine

Anmeldung ist nicht erforder-

lich und bitte festes Schuh-

werk tragen!

Immer am ersten Sonntag im Mo-

nat wird die Führung mit Hörkom-

fort angeboten. Dabei kommt eine

frequenzmodulierte Anlage (PELO

SPL-32) zum Einsatz, bei der die

Teilnehmer über Kopfhörer oder

Induktionsschleife die Ausführun-

gen der Gästeführer individuell

einstellen und empfangen können.

Auch „normal“ Hörenden bietet

die Anlage großen Komfort, da

keine Störgeräusche von außen

zu hören sind und die Lautstärke

eingestellt werden kann.

Am 4. Mai 1991 machten sich

die ersten Besucher auf den da-

mals neu eröffneten Neunkircher

Hüttenweg. Dort, wo über 150

Jahre lang das Herz der Stadt -

das Neunkircher Eisenwerk oder

hierzulande „die Hitt“ genannt -

pulsierte, geben heute noch Re-

likte Einblick in die Lebenswelt

der Hüttenherren und Arbeiter.

Der Neunkircher Hüttenweg bietet

die eindrucksvolle Möglichkeit, die

Geschichte, die eng mit dem Na-

men Karl-Ferdinand Stumm ver-

knüpft ist, zu erwandern. Dabei

hört man nicht nur Interessantes

über technische Industrieanlagen,

die heute als Denkmäler der Indus-

triekultur konserviert werden; man

erfährt auch viel über den beispiel-

haften Strukturwandel einer Stadt,

die es geschafft hat, sich aus dem

grauen Kohle- und Stahlkessel zu

einer modernen Handels- und

Dienstleistungsmetropole zu ent-

wickeln.

Neu im Programm der Kreisstadt

Neunkirchen sind  Kostümfüh-

rungen „auf Platt“. Heike Lismann-

Gräß erzählt als Hüttenarbeiter Al-

fred in saarländischer Mundart

aus seinem Leben unter Karl Ferdi-

nand Stumm, der das Eisenwerk

mit strenger Hand führte.

Individuelle Führungen oder

Kostümführungen:

Gruppe bis 30 Personen: 50 €

auch mit Hörkomfort buchbar

Nach Terminvereinbarung

bei der Kreisstadt Neunkirchen,

Abteilung für Presse- und

Öffentlichkeitsarbeit,

Telefon (06821) 202-122

Regelmäßige Führungen:

jeden 1. und 3. Sonntag

im Monat, jeweils um 15 Uhr,

Treffpunkt:

Vorplatz Stummsche Reithalle,

Saarbrücker Straße 21

Dauer: ca. 2,5 Stunden

Kosten: Erwachsene: 4 €,

Jugendliche ab 12 Jahren: 2 €,

Kinder frei

Start der Hüttenwegsaison
Geschichte und Geschichten des Eisenwerkes

v.l. Gertrud Backes, Edda Petri und Jörg Aumann Foto: Stadt Nk

Spenden für Neunkircher in Not

Altes und Neues gehen in Neunkirchen eine gelungene Symbiose ein: das alte HüttenAreal. Foto: Stadt Nk

Herzlichen Glückwunsch

In der vergangenen Woche feierten die Eheleute Hannelore und Werner Boußonville ihren 65. Hoch-

zeitstag. Dazu gratulierten Bürgermeister Jörg Aumann und Ortsvorsteher Volker Fröhlich und überbrachten

die Glückwünsche von Rat und Verwaltung. Die beiden „waschechten“ Heinitzer feierten die Eiserne

Hochzeit mit den Familien ihrer beiden Töchter, den drei Enkeln und zwei Urenkeln.
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Aus dem Stadtrat
Kita-Pläne verschoben

Welttag des Hörens
Neues Angebot der Stadtbibliothek

Die Stadtbibliothek Neunkirchen

hat zum Welttag des Hörens am

Sonntag, 3. März, ein neues Ange-

bot im Gepäck. Gemeinsam mit

den Partnerbibliotheken Dillingen,

Saarbrücken, St. Ingbert, St. Wen-

del und Sulzbach sowie der West-

deutschen Bibliothek der Hörme-

dien für blinde, seh- und lesebehin-

derte Menschen e.V. (WBH) vermit-

teln sie den Zugang zu mehr als

50.000 Hörbüchern - und das kos-

tenfrei. Nicht nur erblindete Men-

schen haben einen Anspruch auf

Nutzung der WBH. Menschen mit

ärztlich attestierter Sehbehinde-

rung oder körperlicher Schwerbe-

hinderung können ebenfalls das

Angebot nutzen. Die Stadtbiblio-

theken informieren über das Ange-

bot, übernehmen die Anmeldung

und erklären die kostenlose Auslei-

he bei der WBH. Die Belieferung

durch die WBH erfolgt dann direkt

nach Hause. Die Leihfrist beträgt

vier Wochen, Verlängerungen sind

jederzeit möglich.

Auch ein bedarfsgerechtes Ab-

spielgerät, ein sogenannter DAISY-

Player, wird in den Stadtbibliothe-

ken Saarbrücken und Neunkirchen

zum Testen bereitgestellt. Hörbü-

cher im DAISY-Format geben die

Struktur eines gedruckten Buches

wieder. Darin kann man „blättern“

wie in einem Buch und einfach zu

Seiten, Abschnitten oder Kapiteln

gelangen. Zudem ist es möglich,

Textstellen mit einem Lesezeichen

zu markieren und die Sprechge-

schwindigkeit anzupassen.

Weitere Infos unter www.neunkir-

chen.de/stadtbibliothek

www.wbh-online.de

Erlös des Symposiums „Altersbilder im Wandel“

Anfang des Monats fand in der

Neuen Gebläsehalle die Pilotver-

anstaltung der Symposiumsreihe

imPuls Neunkirchen des neu ge-

gründeten Kreativzentrums Kut-

scherhaus statt. Das Thema des

Abends „Altersbilder im Wandel“

wurde mit Dr. Henning Scherf, der

saarländischen Sozialministerin

a.D. Barbara Wackernagel-Jacobs,

Oberbürgermeister Jürgen Fried

und Universitätspräsident a.D.

Volker Linneweber diskutiert. Bei

der sehr erfolgreichen Veranstal-

tung wurde statt Eintritt um Spen-

den für „Neunkircher in Not“ gebe-

ten. Die rund 400 Besucherinnen

und Besucher waren großzügig: Es

kam die Summe von 663,36 € zu-

sammen. Die Integrationsmanage-

rin des Kreativzentrums Kutscher-

haus Edda Petri übergab die Spen-

de an Gertrud Backes, Leiterin des

Amtes für Soziale Dienste im Bei-

sein von Bürgermeister Aumann.

Der Fonds „Neunkircher in Not“

dient dazu, im begründeten Einzel-

fall unbürokratische Hilfe zur Über-

windung sozialer oder finanzieller

Notsituationen zu gewähren.
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Kreisstadt Neunkirchen

Amtliches

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt folgende Leistungen öffentlich aus:

Neubau KiTa Freiherr-vom-Stein: Estricharbeiten

Neubau KiTa Freiherr-vom-Stein: Trockenbauarbeiten

GS Am Steinwald: WDVS-, Putzarbeiten

Mängelbeseitigung und Wartung von Türen (Brandschutz)

in städt. Gebäuden

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

stehen unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html bereit bzw. werden

in Kürze bereitgestellt.

Neunkirchen, 27.02.2019

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

über den zugelassenen Wahlvorschlag für die Wahl des Integrations-

beirates in der Kreisstadt Neunkirchen am 7. April 2019

Aufgrund § 23 der Satzung über die Einrichtung eines Integrationsbeirates

in der Kreisstadt Neunkirchen vom 24. März 2010 wird hiermit öffentlich

bekannt gemacht:

Der Wahlausschuss für die Wahl des Integrationsbeirates hat in seiner Sitzung

am 5. Februar 2019 nachstehenden Wahlvorschlag für die am 7. April 2019

stattfindende Wahl des Integrationsbeirates zugelassen.

Wahlvorschlag: Bessere Zukunft

Neunkirchen, 06.02.2019

Fried, Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 07.03.2019, 17.15 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus

Furpach, Volkerstal, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 18.02.2019

2 Haushaltssanierungsplan (Haushalt 2019)

3 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019

mit mittelfristigem Investitionsprogramm und Finanzplanung

für den Planungszeitraum 2018-2022

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 18.02.2019

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 21.02.2019

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Becker

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 07.03.2019, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rat-

hauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffent-

liche Sitzung des Sozialausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Verpflichtung eines stellvertretenden beratenden Mitgliedes

für den Sozialausschuss der Kreisstadt Neunkirchen

2 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den öffentlichen Teil der Sitzung am 29.11.2018

3 Anfragen der Ausschussmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

5 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung  29.11.18

6 Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der Neuen Arbeit Saar 

gGmbH - Abteilung Arbeitslosenselbsthilfe (ash) -

für das Projekt „Job pro Stadt“

7 Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der Neuen Arbeit Saar 

gGmbH -Abteilung Arbeitslosenselbsthilfe (ash) -

für das Projekt „JobPerspektive“

8 Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der Neuen Arbeit Saar

gGmbH -Abteilung Arbeitslosenselbsthilfe (ash) -

für das Projekt „Hütten-und Grubenweg“

9 Beschlussfassung über die Zielvereinbarung des

Rebilanzierungsaudits Familiengerechte Kommune

10 Anfragen der Ausschussmitglieder

11 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 19.02.2019

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Für die nachstehend genannte Person, die Eigentümerin eines Grundstücks

in der Gemarkung Neunkirchen der Stadt Neunkirchen/Saar ist, liegt ein

Grundbesitzabgabenbescheid vom 15.01.2019 vor.

Name: EIDEN

Vorname: Rita Elke

Kassenzeichen: 00.47339.8

Letzte bekannte Anschrift:  Malvenweg 9, 66539 Neunkirchen

Der erlassene Bescheid kann der genannten Person nicht zugestellt werden,

da der Aufenthaltsort unbekannt ist. Eine Zustellung an rechtliche Vertreter

oder Zustellungsbevollmächtigte ist ebenfalls nicht möglich. Die öffentliche

Zustellung des Bescheides erfolgt deshalb gemäß § 10 Verwaltungszustell-

ungsgesetz (VwZG)  in Form dieser öffentlichen Bekanntmachung.

Der Bescheid wird hiermit öffentlich zugestellt. Es werden damit Fristen in

Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Die genannte Person oder dessen Bevollmächtigte können den betreffenden

Schriftsatz bei der Kreisstadt Neunkirchen, Kämmereiamt, Abteilung für Steu-

ern, Zimmer 319, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, einsehen. Gemäß

§ 10 Abs. 2 VwZG  gilt der Bescheid als zugestellt, wenn seit dem Tag der

Bekanntmachung der öffentlichen Zustellung zwei Wochen vergangen sind.

Kreisstadt Neunkirchen, 22.02.2019

Bickelmann, Kämmereiamt, Abteilung für Steuern

Veranstaltungen 28. Feb. - 6. März

Auch in diesem Jahr wird es in

Neunkirchen wieder einen Ro-

senmontagsumzug geben. Die

Aufstellung der Zugteilnehmer

erfolgt, wie in jedem

Jahr, in der Herrmann-

straße. Diese ist

deshalb in der Zeit

von 13 bis 14.30

Uhr für den Ver-

kehr gesperrt. Die

Zufahrt der Zug-

teilnehmer muss

ausschließlich über

die Spieser Höhe er-

folgen. Die Zugstrecke

führt von der Scheib über

die Zweibrücker Straße, Hohlstra-

ße, Marktstraße, Oberer Markt,

Hüttenbergstraße, Unterer Markt,

Lutherstraße, Brückenstraße bis

in die Lindenallee. Die genannten

Straßen sowie alle einmündenden

Straßen werden für die Dauer des

Umzugs für den Verkehr gesperrt.

Die betroffenen Anwohner wer-

den gebeten, ihre Fahrzeuge ab-

seits der Zugstrecke abzustellen.

Die Lindenallee ist ab 15 Uhr ge-

sperrt. Der Buslinienverkehr wird

über die Brücken- und Kleiststraße

geführt. Bedarfshaltestellen wer-

den in der Kleiststraße und am

Bachplatz eingerichtet. Der Park-

platz Ecke Wellesweiler-

straße/Gasstraße ist

am Rosenmontag

für die Busse

der Umzugs-

teilnehmer re-

serviert.

Sauber  ge -

macht  wi rd

u n m i t t e l b a r

nach dem Ende

des Zuges. Die

Kehrmaschinen fah-

ren direkt im Anschluss

an die letzten Zugteilnehmer, so

dass die Straßen gegen 18.30

Uhr wieder für den Verkehr frei-

gegeben werden können. Die Ver-

kehrsteilnehmer werden gebeten,

bestehende Durchfahrtsverbote

unbedingt zu beachten. Insbe-

sondere bringt das Befahren noch

nicht gereinigter Straßenab-

schnitte eine Gefährdung durch

hoch geschleuderten Abfall mit

sich; auch Schäden am eigenen

Fahrzeug sind nicht ausgeschlos-

sen.

Straßensperrungen
am Rosenmontag

Faasenacht

Do, 28. Februar, 9.30 Uhr

Närrisches Gericht

KUV Wiebelskirchen

Kulturhaus Wiebelskirchen

Do, 28. Februar, 16.11 Uhr

Rathauserstürmung

Rathaus, Oberer Markt 16

NKA mit Kreisstadt Neunkirchen

Do, 28. Februar, 20.11 Uhr

Hexenball KKW Wellesweiler

Kath. Pfarrzentrum Wellesweiler

Do, 28. Februar, 20.11 Uhr

Frauensitzung „Ladies Night“

KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

Fr, 1. März, 20.11 Uhr

Gemeinschaftssitzung des NKA

Neue Gebläsehalle

Sa, 2. März, 14.11 Uhr

Närrisches Gericht der

Neinkerjer Plätsch

Gasthaus „Zum Storchen"

Sa, 2. März, 14.11 Uhr

Kindermaskenball

KKW Wellesweiler

Kath. Pfarrzentrum Wellesweiler

Sa, 2. März, 18.11 Uhr

Fasching im KOMM

KOMMzentrum, Kleistraße 30b

Verein Horizont e.V. mit Stadtteilbüro

Sa, 2. März, 19.11 Uhr

Brunnebutzer Abend der

Hangarder Brunnebutzer

Ostertalhalle Hangard

Sa, 2. März, 19.33 Uhr

Kostümmaskenball KV

Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

Sa, 2. März, 20.11 Uhr

Funken-Fastnachts-Party

Rote Funken

Funkennarrhalla, Zweibrücker Str. 23

So, 3. März, 10.30 Uhr

Närrisches Gericht mit Verhaf-

tungen KKW Wellesweiler

Kath. Pfarrzentrum Wellesweiler

So, 3. März, 10.33 Uhr

Närrischer Frühschoppen

KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

So, 3. März, 11.11 Uhr

Närrische Daaler-Verhaftungen

Gasthaus „Zum Storchen“

So, 3. März, 15 Uhr

3. Kindermaskenball

KV Eulenspiegel

Hirschberghalle Furpach

So, 3. März, 15.11 Uhr

Kinder-Faasenacht Rote Funken

Neue Gebläsehalle

Mo, 4. März, 12.11 Uhr

Rosenmontagstreiben

Rote Funken

Funkennarrhalla, Zweibrücker Str. 23

Mo, 4. März, 14.11 Uhr

Rosenmontagsumzug 2019

Start: Hermannstraße,

Ende: Innenstadt

NKA-Neunk. Karneval Ausschuss

Di, 5. März

Schützenfasching in Hangard

Schützenhaus Hangard

Di, 5. März, 18.11 Uhr

Beerdigung der Fastnacht mit

Heringsessen KKW Wellesweiler

Kath. Pfarrzentrum Wellesweiler

Di, 5. März, 20.11 Uhr

Die Daaler: Lumpenball und

Fastnachts-Beerdigung

Borussiaheim, Mantes-la-Ville-Platz

Mi, 6. März, 18.11 Uhr

Beerdigung der Faasenacht mit

Heringsessen Hangarder

Brunnebutzer

Gasthaus Zur Eiche, Hangard

Führungen/Vorträge

So, 3. März, 15 Uhr

Führung über den Neunkircher

Hüttenweg mit Hörkomfort

Vorplatz Stummsche Reithalle,

Saarbrücker Straße 21

Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

Fr, 1. März

Liederabend des Gesangsvereins

Concordia Münchwies

Sport- und Kulturhalle Münchwies

Sonstige

Do, 28. Februar

Kaffeenachmittag des

Pensionärvereins Hangard

Gasthaus Zur Eiche, Hangard

Fr, 1. März, 15 Uhr

Weltgebetstag in Münchwies

Kath. Kirche Münchwies

Fr, 1. März, 15 Uhr

Weltgebetstag in Wiebelskirchen

Kath. Kirche Wiebelskirchen

Fr, 1. März, 17 Uhr

Weltgebetstag in Furpach

Martin-Luther-Haus Furpach,

Sebachstraße 5

Sa, 2. März

Blutspende beim DRK Wiebelsk.

Friedrich-von-Schiller-Grundschule

Wiebelskirchen

Mo, 4. März

Gemeindetreff in Münchwies

Pfarrhaus

Frauenkreis Münchwies

Mi, 6. März, 11 Uhr

„Gedenke MENSCH“

Aschermittwoch

Stummplatz

Kath. Kirche Neunkirchen

Sport

Sa, 2. und So, 3. März

Deutsche Hallenhockey-

Meisterschaften MJA

Ohlenbach Sporthalle Wiebelsk.

Deutscher Hockeybund

mit HTC Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Neunkircher Kulturgesellschaft

Heavy Metal
Messenger: Make Piracy Great Again

Sa, 2. März, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Durch ihre beiden Alben „See You In Hell“ und „Starwolf - Pt.I: The

Messengers“ konnten Messenger ihren Status als heiß gehandelte

Hoffnungsträger im traditionellen Metalbereich ausbauen und die Fans

von den Qualitäten ihrer energiegeladenen Bühnenshow überzeugen.

Zahlreiche Festivalauftritte, eine Europatournee als Support für Primal

Fear und Bullet und das vielbeachtete Video von „The Spectre“ sprechen

eine eindeutige Sprache: die Freibeuter sind auf Erfolgskurs. Nach der

EP „Captain's Loot“ Anfang 2015 erschien 2018 mit „Novastorm“

der sehnsüchtig erwartete Nachfolger der Starwolf-Saga um die fünf

Weltraumpiraten. Musikalisch sind Messenger ihrem Stil treu geblieben:

Mit packenden Riffs, eingängigen Melodien, bombastischen Chören,

virtuoser Gitarrenarbeit und der variablen vier-Oktaven-Stimme des

Sängers werden dem geneigten Metalfan ordentlich die Gehörgänge

durchgeblasen. VVK: 13,70 €, AK: 15 €

In der Sitzung des Ortsrates er-

läuterte Harald Schmidt vom Zen-

tralen Betriebshof die Spielplatz-

situation im Stadtteil. Die größte

Maßnahme wird der neu anzule-

gende Spielplatz im Altseiterstal

werden. Dieser wird auf einer

Grünfläche Richtung Schaum-

bergring entstehen und ist für alle

Altersstufen konzipiert. Erstmals

sollen auch behindertengerechte

Spielgeräte eingesetzt werden.

Ebenfalls soll dort in naher Zu-

kunft ein Bolzplatz mit Kunstrasen

entstehen. Ein weiteres größeres

Projekt ist der Bau einer neuen

Skateranlage im Wagwiesental

und die Installation weiterer Spiel-

geräte. Dies ist auch eine Forde-

rung des Ortsrates im Maßnah-

menkatalog für 2019. Das Ge-

samtvolumen dieser Maßnahme

beläuft sich auf 250.000 €. Die

noch vorhandene Skateranlage

wird auf den Spielplatz Schloß-

straße umgesetzt, welcher dem

Ortsrat ebenfalls am Herzen liegt

und in der Vergangenheit immer

wieder zu Diskussionen führte.

Im weiteren Verlauf der Sitzung

ging Ortsvorsteher Volker Fröhlich

auf den Maßnahmenkatalog

2019 ein, der mittlerweile mit

den Amtsleitern und dem Käm-

merer besprochen wurde. Der

Bau einer Mehrzweckhalle, so

Volker Fröhlich, steht und fällt mit

der Zukunft des Umbaus des

Ellenfeldstadions. Eckhard Straß-

burger, Leiter des Amtes für Ge-

bäudewirtschaft, führte aus, dass

in diesem Jahr die Erneuerung

der Fensterfront in der ehemali-

gen Grundschule fortgeführt wer-

den soll. Auch die Beleuchtung

im Wagwiesental soll, wie vom

Ortsrat gefordert, dieses Jahr opti-

miert werden. Die Markierungs-

arbeiten am Hüttenberg sollen im

Frühjahr abgeschlossen sein. Mit

der Neugestaltung des Mantes-

la-Ville-Platz soll 2020 begonnen

werden. Hier ist der Ortsrat auf-

gerufen, Vorschläge zu machen.

Aus den Ortsräten
Ortsrat Neunkirchen

„Parken“ war ein großes Thema

in der Ortsratssitzung. In Anwe-

senheit von Vertretern der Ver-

waltung wurden die neuralgi-

schen Punkte bezüglich der unbe-

friedigenden Parksituation in den

drei Stadtteilen besprochen. Die

Verwaltung prüft nunmehr in ei-

nem ersten Schritt, ob eine sach-

dienliche Regelung in den Berei-

chen Grüner Baum, Gaststätte

Zum Landsknecht, Volkerstal als

Zu- und Abfahrt der Feuerwehr,

Bereich Marienhausklinik und

Niederbexbacher Straße, sowie

Haberdell auf dem Kohlhof gefun-

den werden kann.

Ein weiteres Thema war die Ände-

rung des Bebauungsplanes im

Bereich des ehemaligen Einkaufs-

marktes Ruffing. Die Ortsräte

stimmten dieser Änderung ein-

stimmig zu. Damit ist ein weiterer

Schritt für die Ansiedlung eines

neuen Netto-Marktes in Furpach

getan.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

In Gedenken an Dieter Hartmann
Am 3. Februar verstarb Dieter Hartmann, der seit 29. Mai 2008

als Schiedsperson für den Schiedsbezirk 4 - Hangard und Münch-

wies zuständig war.

Der Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies wählte ihn

am 18. September 2018 für eine weitere Amtszeit.

Im Herbst des vergangenen Jahres hätte Herr Hartmann sein

zehnjähriges Dienstjubiläum feiern sollen. Doch er erkrankte,

so dass seine Ehrung auf eigenen Wunsch nach der Genesung

nachgeholt werden sollte. Leider sollte es dazu nicht mehr kommen.

Dieter Hartmann war ein herzensguter Mensch und ein gewissen-

hafter Schiedsmann. Die Kreisstadt Neunkirchen wird ihm

ein ehrendes Andenken bewahren.


